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1983 -02- 1 0 A n fra ge 

der Abgeordneten Dr.Leitner 

und Genossen 

an den Bundesminister fyr Land- und Forstwirtschaft 

betreffend die Genehmigung von Ag~arinvestitionskrediten 

durch den Bundesminister 

Der Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft hat für die 

Vergabe von Agrarinvestitionskrediten gen aue Richtlinien 

erlassen, welche von den Landeslandwirtschaftskammern und 

den AgrarbehOrden der Bundesländer genau eingehalten werden 

müssen. 

Immer wieder wird berichtet, daß Funktionäre sozialistischer 

Bauernorganisationen Landwirte aufsuchen, deren Ansuchen 

um einen Agrarinvestitionskredit wegen der ministeriellen 

Vergaberichtlinien abgelehnt werden mußte und daraufhin über 

direkte Ministerentscheidung eine positive Erledigung erreicht 

wird. Eine solche Vorgangsweise erzeugt Rechtsunsicherheit 

und ist nur parteipolitisch motiviert. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen an den Bundesminister 

für Land- und Forstwirtschaft folgende 

A n fra g e 

1) In wievielen Fällen - aufgegliedert nach Bundesländern -

hat der Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft ent­

gegen den von .ihm erlassenen Vergaberichtlinien Ansuchen 

um Agrarinvestit~onskredite oder Subventionen direkt be­

willigt? 
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2) Wie hoch sind diese genehmigten Kredite bzw. Suhv~ntionen 

insgesamt und im Einzelfall? 

3) An wen wurden diese Kredite vergeben? 

4) Warum werde" die Vergaberichtlinien nicht generell so ab­

geAndert, daß über die Landeslandwirtschaftskammern 

eine positive Regelung für diese Landwirte erreicht werden 

kann. 
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